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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

TTV Offenbach 1961 IV : SC Steinberg 1953 III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

SC Steinberg 1953 III spielt unentschieden beim TTV 
Offenbach 1961 IV in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. West traf der TTV Offenbach 1961 IV am vergangenen
Freitag im 13. Saisonspiel auf den SC Steinberg 1953 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 31:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Endl / Basta,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TTV Offenbach 1961 IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Le / Vlah wehrten eine 1:0 Satzführung von Huhl / Andres ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Lange mit Endl / Basta ringen mussten Lurie / Tokat, bis sie
ihre Kontrahenten mit 5:11, 11:5, 11:9, 9:11, 12:10 niedergerungen hatten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Unglücklich waren Usiskiny / Adler
daraufhin in der Partie gegen Luckhardt / Hertrich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Hong Anh Thy Le letztlich im Repertoire, um Johann Endl final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Boris Lurie die Partie
gegen Wolfgang Huhl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Blazenko Vlah kam mit
der Spielweise von Dieter Luckhardt am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Talha Tokat hatte daraufhin seine Gegnerin Irena Basta beim
deutlichen 11:6, 11:2, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld
auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Ilja Usiskiny gegen Uwe Andres, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Uwe
Andres jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf!
Einen Sieg verpasste Harry Adler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Hertrich. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Hong Anh Thy Le wehrte eine 1:0 Satzführung von Wolfgang Huhl
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit diesem Sieg verbesserte Le seine
Bilanz auf 12:9 in dieser Saison. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch Boris Lurie seine Partie
gegen Johann Endl, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. 4:9 (Lurie) bzw. 12:7 (Endl)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Blazenko Vlah, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Irena Basta verlor. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Vlah bei 10, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Talha Tokat war im Einzel gegen Dieter Luckhardt nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Tokat nun bei 9:2. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen anschließend Ilja
Usiskiny bei seiner Pleite gegen Michael Hertrich. Damit hat Hertrich nun ein 4:15 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen
gegen Uwe Andres kam Harry Adler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
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blieb es aber auch. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Le / Vlah verloren ihr
Spiel indessen gegen Endl / Basta unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Offenbach 1961 IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.03.2023
gegen den TTC Seligenstadt IV bevor. Für den SC Steinberg 1953 III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Götzenhain 1945 am 28.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:24 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Offenbach 1961 IV

Doppel: Le / Vlah 1:1, Lurie / Tokat 1:0, Usiskiny / Adler 0:1 
Einzel: H. Le 1:1, B. Lurie 1:1, B. Vlah 1:1, T. Tokat 2:0, I. Usiskiny 0:2, H. Adler 1:1 

 SC Steinberg 1953 III
Doppel: Endl / Basta 1:1, Huhl / Andres 0:1, Luckhardt / Hertrich 1:0 
Einzel: W. Huhl 0:2, J. Endl 2:0, I. Basta 1:1, D. Luckhardt 0:2, M. Hertrich 2:0, U. Andres 1:1


